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Liebe	Leser*innen,



unser	erfolgreiches	Projekt	„Land	schafft	Kultur“	geht	mit	den	Laboren	in	die	zweite
Runde.	Die	nächsten	beiden	Labore	in	Unterfranken	(7./8.	März)	und	Mittelfranken
(18./19.	März)	stehen	vor	der	Tür,	und	es	gibt	noch	Plätze.	Also	schnell	anmelden!	Auch
die	Labortermine	für	Schwaben	und	Niederbayern	stehen	nun	fest.	Mehr	Infos	zu	den
kostenfreien	Veranstaltungen	gibt’s	in	diesem	Sonder-Newsletter.

Rund	280	Expert*innen	der	Kulturellen	Bildung	in	Bayern	haben	bisher	an	der
Auftaktveranstaltung	und	in	den	ersten	drei	Reallaboren	in	Oberbayern,	Oberfranken
und	der	Oberpfalz	untersucht,	wie	Kulturelle	Bildung	in	ländlichen	Räumen	gestärkt
werden	kann.	Hier	trafen	sich	Akteur*innen	aus	der	Szene,	aus	Politik	und	Verwaltung,
lernten	von	zahlreichen	Best-Practice	Beispielen,	hörten	Impulsreferate	und	nahmen
Beratungsangebote	wahr.	Vor	allem	aber	formulierten	sie	ihre	Bedürfnisse	und
Lösungsansätze.	Das	war	ungemein	spannend	und	voller	handfester	Informationen.	Wir
haben	viel	positives	Feedback	zu	den	Möglichkeiten	des	Wissensaustauschs	und	der
Vernetzung	erhalten	und	bedanken	uns	für	die	Beiträge	aller	„Laborant*innen“.

Nun	freuen	wir	uns	sehr	auf	die	kommenden	vier	Labore.	Wir	sehen	uns	in	Hammelburg,
Ansbach,	Kaufbeuren	oder	Deggendorf!

Details	zum	Mobilen	Labor	in	Unterfranken
Details	zum	Labor	in	Mittelfranken
Save	the	Date	Labore	in	Schwaben	und	Niederbayern
Veranstaltungstipps
Stellenausschreibungen	&	Qualifizierung
Redaktionsschluss	LKB:BY-Newsletter

Neues	aus	der	LKB:BY



	
Labor	in	Unterfranken:	Ein	Roadtrip	durch	die	Landkreise	Bad	Kissingen
und	Rhön-Grabfeld,	7./8.3.2024

In	den	historischen	Räumen	der	Bayerischen	Musikakademie	Hammelburg
werden	wir	in	Arbeitsgruppen	und	Workshops	den	Ist-Zustand	Kultureller
Bildung	in	Unterfranken	aufnehmen,	analysieren	und	an	konkreten
Innovationsvorschlägen	arbeiten.	Nachmittags	besuchen	wir	mit	dem	Bus
das	Theater	Schloss	Maßbach	und	den	Circus	Luna	in	Langendorf	und
können	den	Tag	im	Gewölbekeller	der	Musikakademie	Hammelburg
ausklingen	lassen.

Am	zweiten	Tag	werden	wir	von	der	Kulturagentur	Rhön-Grabfeld	im
Kreiskulturzentrum	Kloster	Wechterswinkel	zu	einem	Expertengespräch	und
einem	Vernetzungsformat	begrüßt.	In	Bad	Königshofen	werden	wir
anschließend	durch	die	Räume	der	vhs,	des	JUZ	und	des	Archäologie-
Museums	geführt	und	halten	dort	die	Befunde	der	letzten	beiden	Tage
kreativ	fest.

Die	Teilnahme	an	der	Veranstaltung	ist	kostenfrei,	Anmeldeschluss	ist	der	3.
März	2024.	Alle	Informationen	zum	laufend	aktualisierten	Programm	und
die	Möglichkeit	zur	Anmeldung	finden	Sie	hier.



	
Labor	in	Mittelfranken:	Labor	für	Kulturelle	Bildung	Mittelfranken	–	eine
Kooperationsveranstaltung	mit	der	Beratungsstelle	„Kultur	macht	stark“
Bayern,	18./19.3.2024

In	Mittelfranken	wird	das	Kunsthaus	R3	|	Kulturforum	Ansbach	zum	Labor
für	Kulturelle	Bildung.	Der	erste	Tag	wird	von	der	Beratungsstelle	„Kultur
macht	stark“	Bayern	organisiert,	die	die	Fördermöglichkeiten	innerhalb	ihres
Programms	vorstellt	sowie	Beratung,	Vernetzung	und	Praxistransfer
anbietet.		Am	Nachmittag	laden	Workshops	und	ein	„Markt	der
Möglichkeiten“	zum	Netzwerken	und	Wissensaustausch	ein.	Auch	hier	können
wir	beim	gemeinsamen	(Selbstzahler-)	Abendessen	den	Tag	Revue	passieren
lassen.  

Am	Vormittag	des	zweiten	Tages	werden	die	Teilnehmer*innen	in	einer
Zukunftswerkstatt	erarbeiten,	wie	es	um	die	Kulturelle	Bildung	in
Mittelfranken	steht,	was	warum	schon	gelungen	ist	und	was	zukünftig	die
Kulturelle	Bildung	in	ländlichen	Räumen	stärken	könnte.	Nach	einer	kleinen
Stadttour	zu	Orten	der	Kulturellen	Bildung	werden	auf	dem	Podium	die
Erkenntnisse	der	letzten	beiden	Tage	zusammengefasst.	Dieser	Tag	wird	vom
Projektteam	„Land	schafft	Kultur“	ausgerichtet.	Die	Teilnahme	an	der
Veranstaltung	ist	kostenfrei.	Anmeldeschluss	ist	der	11.	März	2024.	Alle
Informationen	zum	laufend	aktualisierten	Programm	und	die	Möglichkeit	zur
Anmeldung	finden	Sie	hier.



	
Save	the	Date:	„Land	schafft	Kultur“	Labore	für	Kulturelle	Bildung	in
Schwaben	und	Niederbayern

Das	Labor	in	Schwaben	wird	am	26./27.4.2024	vom	Team	„Land	schafft
Kultur“	in	Kooperation	mit	der	Beratungsstelle	„Kultur	macht	stark“	Bayern
in	Kaufbeuren	ausgerichtet.	Die	Teilnahme	an	der	Veranstaltung	ist
kostenfrei.	Informationen	zum	Programm	und	die	Möglichkeit	zur
Anmeldung	finden	Sie	hier.

Am	3./4.5.2024	findet	ein	mobiles	Labor	in	Niederbayern	statt.	Mit	dem
Reisebus	werden	wir	verschiedene	Orte	Kultureller	Bildung	in	den
Landkreisen	Deggendorf,	Regen	und	Freyung-Grafenau	erkunden.	Zudem
wird	es	einen	Fachaustausch	und	Gelegenheit	zur	Vernetzung	unter	den
Teilnehmenden	geben.	Weitere	Informationen	zu	den	Laboren	finden	Sie	hier.

Veranstaltungstipps

Stiftung	Zuhören:	Ohren	auf	im	Unterricht:	Kleine	Methoden	und	Ideen
für	den	Alltag,	14.3.2024,	online

Das	neue	Veranstaltungsformat	des	Hör.Forscher!-Programms	steht	allen
Interessierten	offen,	Lehrer*innen,	Künstler*innen	oder
Kulturvermittler*innen.	Die	kurzen,	virtuellen	Workshops	am	frühen	Abend
geben	Impulse,	aus	dem	Feld	der	Klangforschung	und	Zuhörbildung	für
Schulalltag	und	Unterrichtspraxis.	Der	erste	Workshop	wird	von
Grundschullehrer	und	Komponist	Camilo	Bornstein	referiert.	Weitere
Informationen	und	Anmeldung	bis	29.2.2024	hier.



Mediensalon:	Antirassismusarbeit	im	digitalen	Raum,	20.3.2024,	Gauting

Die	Veranstaltung	hat	den	Untertitel	"Positive	Botschaften	für	Vielfalt	und
rassismuskritische	Strategien	für	Fachkräfte"und	findet	im	Institut	für
Jugendarbeit	in	Gauting	statt.	Der	Referent	ist	Ansgar	Drücker,
Geschäftsführer	des	Informations-	und	Dokumentationszentrums	für
Antirassismusarbeit	e.	V.	(IDA),	Düsseldorf.	Der	Eintritt	ist	frei,	um
Anmeldung	per	E-Mail	wird	gebeten.	Weitere	Informationen	hier.

Frühjahrsakademie	„Kultur	prägt!	Impulse	und	Innovationen	in
ländlichen	Räumen“,	24.	&	25.4.2024,	hybrid	in	Amberg	

Ländliche	Räume	haben	in	den	letzten	Jahren	viel	Aufmerksamkeit
erfahren.	Im	Spannungsfeld	von	Lebensraum	und	Destinationsmarketing,
Identity	Building	und	gelebten	Traditionen	zeigt	die	Frühjahrsakademie	der
Bayerischen	Museumsakademie	auf,	welche	Impulse	Museen	und	weitere
Akteure	in	ländlichen	Räumen	sowohl	lokal	als	auch	überregional	geben.
Im	Zentrum	stehen	die	Stärken	und	Potenziale	der	Kulturarbeit:	Wer
gestaltet	Kulturangebote	(mit)?	Wie	sind	sie	in	der	Gemeinschaft	verankert?
Welche	Rolle	spielen	sie	für	verschiedene	Nutzer*innen?	Welche	Impulse
können	sie	geben?	Neben	Vorträgen	und	Diskussionsrunden	bieten
Workshops	und	Exkursionen	auch	die	Möglichkeit,	Themen	wie
Demokratiebildung,	gesellschaftliche	Teilhabe	oder	Community-Arbeit	zu
diskutieren.	Weitere	Informationen	und	Anmeldung	hier.

Stellenausschreibungen	&	Qualifizierung

„SK3“:	Projektleitung	für	SK3,	Bewerbungsfrist:	k.	A.,	München

Die	„SK3“	–	Ständige	Konferenz	für	Kunst	&	Kultur	in	Bayern	e.V.	sucht	zum
nächstmöglichen	Zeitpunkt	für	ihre	Geschäftsstelle	in	München	eine
Projektleitung	(m/w/d)	für	die	Geschäftsführung	mit	40	Std./Woche.	Weitere
Informationen	hier.



Museumspädagogisches	Zentrum:	wissenschaftliche*r	Referent*in
digitale	Kulturvermittlung	(m/w/d),	München

Das	Musemspädagogische	Zentrum	(MPZ)	sucht	zum	nächstmöglichen
Zeitpunkt	eine*n	wissenschaftliche*n	Referent*in	digitale	Kulturvermittlung
(m/w/d)	in	Teilzeit	(50%)	befristet	bis	31.12.2026.	Weitere	Informationen	zur
Stellenausschreibung	hier.

Spielmobile	e.V.:	Referent*in	für	Öffentlichkeitsarbeit	und
Projektakquise	(m/w/d),	München

Spielmobile	e.V.	sucht	ab	sofort	eine*n	Referent*in	für	Öffentlichkeitearbeit
und	Projektakquise.	Die	unbefristete	Stelle	ist	für	eine	Stundenzahl
zwischen	19,5	und	27	Stunden	ausgeschrieben.	Weitere	Informationen	hier.

Redaktionsschluss	LKB:BY-Newsletter

Sie	haben	über	spannende	Themen	aus	dem	Bereich	Kulturelle	Bildung	zu	berichten?
Oder	möchten	eine	Veranstaltung	ankündigen?	Dann	senden	Sie	uns	eine	E-Mail	an	
presse@lkb-by.de.	Aus	redaktionellen	Gründen	können	nicht	alle	Beiträge	berücksichtigt
werden.	
	

Redaktionsschluss	für	den	nächsten	LKB:BY-Newsletter	ist	am	14.	März	2o24.	Bitte
beachten	Sie,	dass	der	Newsletter	nur	noch	alle	zwei	Monate	erscheint.

Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	k licken	Sie	bitte	hier .


